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Gerade in sehr kleinenSchriftgraden, gibt »Dolly«
ein gutes Bild ab, da dieTextegut lesbarbleiben.
TrotzgeringemZeilendurchschusserhältman
eineguteZeilentrennung und einestimmige
Graubalance. DerZeichenvorratvon »Dolly« ent-
sprichtdem,wasmanvoneinergutenSatzschrift
erwartet. Das Eurozeichen ist,wiees sichfür
neueSchriftengehört, enthalten, zusätzlich kann
manauf»fl« und »fi« Ligaturen zurückgreifen.
»Dolly« erfüllt alsoauch hier ihrenAnspruch, eine
brauchbareText-und Leseschriftzu sein.
Obwohlwirjetztdieebenerwähnten90 Prozent
derSchrift besprochen haben,wissenwirvon
»Dolly« noch nichtviel. Denn nebendem,was
alle anderen auch bieten, hat »Dolly« selbstver-
ständlich eineneigenenCharakter. Merkmale, die
dieseSchriftvon anderen unterscheidet und ihr
damiterstzu einer Berechtigung aufdemMarkt
verhelfen.

WelchenSpielraum habendie Designerinnen und
DesignerbeimZeichneneiner neuen Schriftfür
den Mengensatz?Wieweitdarfsich eineSchrift
vonden aktuellen Lesegewohnheitenentfernen,
umdanntrotzdem noch bequem lesbarzu blei-
ben?
In einem Beitrag zur neuen Schrift »Dolly« des
niederländischen Labels Underwaresieht Erik
Spiekermanndiesen Spielraumsehrbegrenzt.
Neunzig Prozentsind seinerAuffassung nach
historisch, kulturell und durch eigeneGewohn-
heitenfestgelegt. Der Rest istderdesignerischen
Freiheit überlassen.Vielleichtsollteman bei der
BewertungdieserAussage berücksichtigen, dass
Spiekermanns Beitragdie sehrschöngestaltete
Werbebroschürevon Underwarezur»Dolly«
eröffnet.
Fürdas ungeübt-getrübteAugedes »Times-oder-
Arial-Anwenders« ist »Dolly« eineweitereSchrift
mitSerifen. Ein Stückweit ist siedasauchtatsäch-
lich. Und zumindest nach SpiekermannsMeinung
muss siedasauch sein, umeben beim Lesen nicht
zu stören.
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GeradeinsehrkleinenSchriftgraden, gibt»Dolly«eingutesBild
ab, dadieTextegutlesbarbleiben. TrotzgeringemZeilendurch-
schusserhält maneineguteZeilentrennungundeinestimmige
Graubalance. DerZeichenvorratvon»Dolly«entsprichtdem, was
manvoneinergutenSatzschrifterwartet. DasEurozeichenist, wie
essichfürneueSchriftengehört, enthalten, zusätzlichkannman
auf»fl«und»fi«Ligaturenzurückgreifen. »Dolly«erfülltalsoauch
hierihrenAnspruch, einebrauchbareText- undLeseschriftzusein.

DollyRomanin 6 pt mit
7 pt Zeilenabstand.
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Der locker klingende Name»Dolly« passtgutzur
Schrift, die nichtmitderStrengeeinerTimesda-
herkommt. Eine Ursachesind diezahlreichen
handschriftlichen Einflüsseaufdie Letternder
»Dolly«. Dieverhältnismäßigweitausgezogenen
Serifenerinnernmit ihren Rundungen undder
Formaneine Linie, diemitder Hand gezeichnet
wurde. Leicht unterschiedlicheWinkel in denSeri-
fenderVersalien erscheinenwiederStiftansatz
einer Handschrift.
Bei denSatzzeichenverschwimmtjedochdie
Grenzezur Handschriftendgültig. Frage-und
Ausrufezeichen passenvon ihrer Erscheinung her
in die andereGattung. Fürdie Italicgiltdas in
nochweiterenZeichen, die hier in einergeänder-
ten Formauftauchen. Bemerkenswert istdasge-
meine »k«: In der»Dolly-Italic« ist seine Forman
das »k«derSchulschriftangelehnt.
Einweiterer, sehrcharakterisierender Buchstabe
der»Dolly« istdasgemeine »a«der Roman-Vari-
ante. Das in deroffenen FormausgeführteZei-
chenträgteinen auffällig kleinen, gedrungenwir-
kenden Bogen. Eserinnertdamiteinwenig an
dasWappentierder »Dolly«, einer Bulldogge, die
sich auch als roter Fadendurch diegrafisch emp-
fehlenswerteWerbebroschürezieht.
Die »Dolly« ist invierSchnittenerhältlich. Leider
ist lediglich ein Bold-Schnittenthalten, derAus-
bau der»Dolly« istalsoallesandereals üppig. Für
diemeistenAnwendungen reichtesaber, dievor-
handenen Schnitte bietengenug Möglichkeiten
zurAuszeichnung. EinweiteresManko ist, dass
dieZiffern in allen Fonts nurals Mediävalziffern
vorliegen. Nur im Kapitälchenschnitt haben sie
die HöhederGemeinen. Hierwäreeinweiterer
AusbauderSchrift sicherwünschenswert.

»Dolly« isteineSchrift, die aus ihren »10 Prozent
Freiheit« sehrviel macht. Dergut lesbare Font lässt
sich invielenSatzbereichenhervorragendeinsetzen.
EineSchriftmiteinemeigenem, aufgelockertem
Charakter, die selbstbewusstgenug sein sollte, auch
ohne Logo-Kampfhund anderSeite aufzutreten.
Dolly istfür 150 Euro bei Underwareerhältlich.
Weitere Informationen unterwww.underware.nl

EinigeSeiten der mit ungewöhnlichenInhalten
ansprechendgestalteten Werbe-Broschüre.

Helvetica (2) MaxMiedinger (1957)1
Frutiger (1)Adrian Frutiger (1976)2
Season'sGreetings (4) Diverse (2000)3
Linotype Eurofont (3) Diverse (2001)4
Linotype Univers (5)A. Frutiger (1957)5
ITCOfficina Sans (6) E. Spiekermann (90)6
Syntax (-) Hans Eduard Meier (1968)7
OCRB (9)Adrian Frutiger (1968)8
Zapfino (10) HermannZapf(1998)9
ITCStoneSans (-) SumnerStone (1988)10
Diese Hitparade basiertaufdenVerkaufszahlen
der Linotype Library. Nebenden Namen sind
AutorundVeröffentlichungsdatumderSchrift
angegeben. DieZahlen in Klammerngebendie
PlatzierungdesVormonatsan.
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